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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTV Gründau 1953 V : TTC Lanzingen 1958 II 
Sonntag, 05.03.2023, 14:00 Uhr

Schneider in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TTC Lanzingen 1958 II, als
Stefan Schneider sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTV Gründau 1953
V perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Schneider, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 18. Saisonspiel waren die Gäste vom
TTC Lanzingen 1958 II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. In toller Verfassung präsentierten sich Zahn / Möller im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lenz /
Schneider. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Sieberns / Scherer gegen Lenz / Samer
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 4:11, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
indessen Richter und Gjokaj bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Helfrich und Kilgenstein ab dem
Start. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Mark Zahn bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Markus Lenz dann doch niedergerungen
worden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Kurt Sieberns bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kai Lenz
von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Christian Möller
gegen Manuel Samer hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Keine Chancen hatte Andreas
Richter beim 7:11, 8:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Stefan Schneider, so dass Schneider
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 1:6. Beim anschließenden 8:11, 8:11, 8:11 gegen Dieter Kilgenstein fand Janine Scherer von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Unglücklich war
Alban Gjokaj in der Begegnung gegen Klaus Helfrich, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Beim Sieg von Mark Zahn gegen Kai Lenz konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Kurt Sieberns beim 3:0 von Markus Lenz. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Schneider war für Christian Möller letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Gründau 1953 V am 12.03.2023 gegen die TTA Hesseldorf II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.03.2023 gegen die SG 1950 Neudorf mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 V
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Doppel: Zahn / Möller 0:1, Sieberns / Scherer 1:0, Richter / Gjokaj 0:1 
Einzel: M. Zahn 1:1, K. Sieberns 1:1, C. Möller 0:2, A. Richter 0:1, J. Scherer 0:1, A. Gjokaj 0:1 

 TTC Lanzingen 1958 II
Doppel: Lenz / Samer 0:1, Lenz / Schneider 1:0, Helfrich / Kilgenstein 1:0 
Einzel: K. Lenz 1:1, M. Lenz 1:1, S. Schneider 2:0, M. Samer 1:0, K. Helfrich 1:0, D. Kilgenstein 1:0


